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Intelligenz Blatt. 


Montag, den 28. December 1829. 


Angekommene SE vom 25. Dersbuber 1829. ES 
e Kaufmann Lauſſel aus Warſchau, l. in No. 1. St. Martin; Hr. Kauf⸗ 
mann E aus ante 2 in No. 130. Eege, CS 


ie, Sen wen: 
ber ap en en befindlichen N deren puer unberannt 
fin. 


= 195 Szmikkowski in Zerkow. 
2) Arieg in Jarocin. 


A Lentz in n Neuſtelkin. * 
6) "Gout in Warſchau. 
6) Schulz in Sorau. 
7) Adamski in Trzeinnica. 
8) Geſzewska in Malennik, 
9). Gertig in Paradies. | 
10) Lewandowski in Samter. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Das im Frauſtaͤdtſchen Kreiſe belege⸗ 


ne Gut Kawel zien Antheils, welches 
auf 4897 Kthl. 11 ſgr. 8 pf. gewuͤrdigt 
worden A. ſoll öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Bie⸗ 
e find auf den 3 r. Oc⸗ 
to ber d. 
d. J. und der pekemtoriſthe auf den 2. 
en 1850, vor dem Herrn Ranges 


den 3 r. December 


3 


Patent eule we . ö 
Wies Kowälewo III. ezasci PG 
wiecie Wschowskim PoloZona,.ktöra 
na tal. 4897 6 gr. 11 fe 8 jest ode 
miona, publicznie Haykliecey daigce- 
mu sprzedana bydZ ma, ktörym kons 
cem termina lieytacyine na dien 
34, Pazdziernika FC 5.35 
dzien 3. Grüdnia r. b., termin 
zas peremtoryczny na dzien wi 


x 


a 


EE 5 


— 


dog Much Schmidt im goen Ge⸗ 
richts⸗Locale fngeſetzt. 


bekannt gemacht, daß in dem letzten Ter⸗ 
mine das Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden 


zugeſchlagen und auf die etwa nachher 


elnkommenden Gebote nicht weiter ge⸗ 


achtet werden ſoll, inſofern nicht geſetzli⸗ 
che Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen. 
Uebeigens ſteht bis 4 Wochen vor 


dem letzten Termine einem Jeden frei, 


uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
worgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Re⸗ 


ratur eingeſehen werden. 
Frauſtadt den 30. Juli 1829. 


Kbnigl, Preuß, Landgericht. 


ee 
Nachdem über den Nachlaß des zu 


Oſtrowo bei Gniewkowo am 23. Decem⸗ 


ber 1821 verſtorbenen Probſtes Lorenz 


Smielkiewicz heute der erbſchaftliche Si: 


quidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, ſo 
werden alle diejenigen, welche etwas an 
Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 


ten, welche zur Maſſe gehoͤren, hinter 
ſich haben, aufgefordert, Niemanden 


ſolche zu verabfolgen, vielmehr uns da⸗ 


von ſofort Anzeige zu machen, und die 


Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbe⸗ 
balt ihrer daran habenden Rechte, an 
unſer Depoſitorium abzuliefern, widri⸗ 
geufalls das illegal Ausgeantworte für 


Kaufluſtigen 
werden dieſe Termine mit der Nachricht 


Die 


— Vë 


Marca 1330, przed W. Schi 


ScdzigsZiemiansktn, W mie ysen mr 
zaezgone zostaly. 
posirdaigeych un jadomiamy a (ef: 


nach tych znadmienieniem, i2 w ter⸗ 
‚Ininie- ostatnim nieruchemose⸗ äre. S 


Ochote kupienja ? 


wigcey ‚daigcemm przybitg zostanie, 


mianym nie bedzie, 


na" poznieysze zus poddania Wg 
iezeli praume 
okplicznosci Wwyigtku hie dogwolg. 


W. przeciggu, 4. tygodni przed 0 


statnim“ terminem aosta y is sig 
sztg kademu wolnose, doniesienia 
nam o. nic doktallnoscisch, iakiehy 


Pray sporzadzeniu taxy 26086 bd 
Taxa lade go czasu w Re 
istraturze naszey N = 


mogly. 


moie, FRE 
 Wschowad. 30. 2 KW. g 
Kröl. Pr, Sad Se 


EE ot rte, 
dy nad pozostaloscig, se 
proboszcza Wawrzynca' Smielkiewi- 


‚eza dzisiay process suktessyino.] Jikwi= 
zaczem S 


dacyiny: otworzeny., zostal, 
wzywaig-sie wszyscy, ktörzy pienia- 


dee, precyoza, dokumenta, lub skry«. 


pia do spadkodawey nalezgee, posia- 
daig, aby z Deh nic nikomu niewy⸗ 
dawali, owszém natychmisst o, tem. 
nam doniesli, oraz pienigdzes eſſek- 
ta i Skrypta, z'zastrzeäeniem, sobie 
praw.do nichä im sluzacych- do depos 
2 5tu¹ naszego. oddali, gdzyZw;razie: 
przeeiwnytn wszelka wyplata lub vg 
danie za nienastapbione ee D 


HE? 
N 


Ze: 


H 


nicht aushenutwertet geachtet, „und zum 


"geben der Maſſe anderweit belgeteſcben, 
wenn aber der J 
ſtände oder Sachen, vieſelben verſchwei⸗ 
gen und zurückhalten ſellte, er noch au⸗ 
ßerdem feines daran habenden Uunter⸗ 


pfauds⸗ und andern Rechts für SCHER 


erklärt werden wird. 


d SC Sen 29. Oktober 1829. N 


— Ka 


em "Zostanie. 
tec lub piehigdze s 
'tzymaiz 'spodziewäd si pröez emm, 


Juhaber ſolcher Gegen⸗ 


As Bruck Safer. 


na 98555 massy pow störte” Schganio- 
"EI kiötay 


ieszeze mogz, iz wezelkie prawa zu- 


SA lub inne. im stuäyee, Ufro, 


See d KH Kee 1829. É 


Ze 


EU Preuß. Landgericht. . 


Heffentliche Vorladung. 
Nachdem über den Nachlaß des zu 
Oſtrowo bel Guſewkowo berſtorbenen 


Probſtes. Lorenz Smielkitwiez heute der 
erbſchaftliche Liquidalions-Prozeß erdff⸗ 
net worden iſt, ſo werden alle unbekann⸗ 


ten e Gläubiger hiermit vorgela⸗ 
if den 10. März 
18 3, o Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Herrn Sber⸗Landes⸗Gerichts⸗Referenda⸗ 
e Kä b Baczko fn unſerm Jnſtruktiens⸗ 


Simmer anberaumten Termine entweder 


in Perfon oder durch geſetzlich zuläaßige 


Mandakarien, wozu ihnen die Juſtlz⸗ 
Commiſſarten Schultz, Brix und Vogel 
in Vosſchlag E ee? werden, sur erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen zu liquiditen und 


| zu beſcheinigen, wivrigeufalls ſie aller 


"brét SEN Vorrechte fin —ozrtupto 
erkläre,” und mit ihren Forderungen nur 


un dasjenige werden verwieſen werden, 


was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
Wen "Gläubiger roch bbrig bleiben mochte. 
Bromberg den ECH Setober 182 e 


Königl. Preuß. Landgericht. | 


"Zapozew publrezny.. 

Nad „ Pozostaloscig 2 marlego Pro- 
»boszczd WärwrzericaSmielkiewieza o- 
tworzony zostaf dzisiey ee suk- 
cessyino likwidacyiny, zaczem zapo. 
zywaig ie wszyscy niewiadomi wie- 
tzyciele teyZe. pozöstälösci, azeby w 
“terminie na dzien 1 0. Marca 1830 
rana o godzinie 9 przed Ur Bacz - 
ko Referendarzem Sadu Glewnego 
w naszéy iabig instrukeyiney wyzha- 
ezonym, ` albo osöbigcie lub re? prze% 
Prawnie apowäzbienych mandatary: Us 
szöw, na ktörychim tüteyszych Kon: 
missarzy Sprawledlivosci Szulc, Brig 
7 Vogel przedstawiamy, statieli i 
pretensye swoie likwidowali, Geib 
wm razie przeeiwnym za utracatkeych 
Ewe Pet: mages prawa pierwszeit- 
stwa uznani iz swolemi pretensyami 
tylko do tey roi preckasant bedg 
takaby sig po ‚zaspokoieniu egfaszaig- 
cych sie wierzylicieli 2 DR pogo. 


staé mogla. 


Bydgoszez d. a2, Pazdziern 1829. 
Krölew: Pruski Sad N 
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Subhaſtations⸗Patent. 
SE Verkauf des hieſelbſt auf der 
Friedrichs⸗ Straße unter No. 4%, belege⸗ 


nen, den Fleiſcher Joſeph und Johanna 


Eleonora Gregerſchen Eheleuten nach 
bet gerichtlichen Taxe auf 1383 Rthlr. 
abgeſchaͤtzten Grundſtücks nebſt Netzwie⸗ 
ſe ſteht im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation ein Bietungs⸗Termin auf 
den 13. März 1830 vor dem Hrn. 


Landgerichts⸗Aſſeſſor v. Foreſtier Morgens 


um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle an. 
Bromberg den 2. November 1829. 


— 
Lea 


; "Befanntmachung. 
Das in Karge unter No. 139. gele⸗ 


gene Wohnhaus nebſt 3 Schulſtellen in 
der Synagoge, welches gerichtlich auf 


150 Nthl. gewürdigt worden, ſoll Be⸗ 


hufs Regulirung des Paͤchſchen Nach⸗ 
kaſſes oͤffentlich an den Meiſtbietenden 


verkauft werden. Zu dieſem Zweck ha⸗ 
den wir einen Termin auf den 26 ſten 
Marz . in Karge Vormittags um 10 


Uhr vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 


eichts⸗Aſſeſſor Jonas anberaumt, zu wel⸗ 
ER wir Kaufluſtige einladen. 


Meer den 38. r 1829. 


Sina) Preuß, ema) 


d SE 42% 


. Königl, Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. , 

Do przedazy tu pray uliey Frydty. 
cha pod Numerem 47. polotoney, 
J Zela iJoanny Fegg; malzonker 
Gregeröw rzeznikow dziedziezney, ` 
podlug, taxy sadownie sporzadzony . 
na talaröw 1383 ocenioney posiadio- 
Sci wraz 2 laka nad Notecig, wën: 
czony iest w.drodze koniecaney sub 


sorem tu w Jokalu stuzbowym, BEE; 


Kréi, Pruski Sad e 


‚ Obwieszezenie przedaiy.. 
Domostwo‘ w Kargowie pod F 


Bydgoszcz d. 2. ‚Listopada 1829. 


A 


hastacyi termin licytacyiny na- dzien 
13. Marca 1330. f. greng o go - 
dzinie 9. przed W. Forestier Asses- 55 


139. Sytuowane i tray mieysca vin, ` et 


‚Zuicy: tamteyszey, v ktore æ ëmze den 


mostwem na tal, 1 50 sadownie ep 
nione zostaly, 3 publieznie. naywigcey , 
‚daigcemu, koncem uregulowania po. 
zostalosci Moydesza, Lewina Paech ` 
przedane hyé maig . > S 
Tym koncem aeyznaezony ten 

min na dzien 26. Mares r. P. 


o godginie 10. przed poludniem, od- 
bywaé sic bedzie . Kargowie przez 
W. Jonas Assessora Sadu, Ziemiafl- 
skiego. Cue kupienia maigcy ch 
wzywa sad nan ninieyszem- 
Migdzyraecs d. a8. Wrzes. 180 
Krel. Eau 82d Ziemianski 


LV 


N 


CEA 


Das in der Stadt Zirke, Dirnbau⸗ 
mer Kreiſes, unter der Nro. 77. gelege⸗ 
ne, zum, VBäckermeiſter Friedrich Rothe⸗ 
ſchen Nachlaß gehörige, auf 1399 Rtlr. 
o ſgr. 2 pf. abgeſchaͤtzte Gründſtuͤck 
nebſt Zubehör, ſoll Behufs Auseinander⸗ 


emtoriſche Viekungs-Termin hier an der 
Gerichtsſtelle auf den rg. Marz fut, 
Vormittags um ro Uhr auberaumt iſt. 
Kaufluſtigen und ONE wird Dies 
en 5 bekannt keete { 


Da der Sept von bicjem: Sa: 
ſtücke noch nicht berichtigt iſt, ſo werden 


ten, welche an daſſelbe gegründete For⸗ 
lich die Kinder des Joſeph Kaczmarowski, 


ſpaͤteſtens im Lieitations⸗Termine anzu⸗ 

melden, widrigenfalls ſie damit werden 
pruͤcludirt und ihnen deshalb gegen das 
Grundſtuck und den neuen Beſitzer bet: 
ſelben ein ewiges Stillſchweigen wird 
auferlegt werden. 


ö Meſeritz den 21. September 1829. 


e Koͤnigl. Preu ß. La ndgericht. 
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ſetzung der Erben offenklich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu der per⸗ 


S 

zhiu!gleich alle unbelaunten Realpratenden⸗ 
| 

derungen zu haben vermeinen, nament⸗ 


hiermit vorgeladen, ihre Real⸗Anſprüche ne do niéy mieli, 


„„ ES 


Ee éi . 
Posiadlosé w.miescie Sterakoirie, 
Peek Miedzychodzkiein. pod i- 
czba 77 lezaca, i do pozostalosci Fry- 
deryka Rothe piekarza nale2gca, ma 
byẽ Wraz 2 przylegtosciami, 2 tre- 


mi na talar. 1399 sgr. 9 fen, 2 sgüo« 2 


wnie oceniong zostala, publiczuie 
naywigcey’daigcemu köncem dzialöw 
pomigdzy sukcessorami, przedana. 
Termin perermtoryczno licytacyiny 
do przedaZy tey wyznaczony przy- 
pada na dzien 19. Marca r. p. 
odbywa6sig bedzie tu w Miedzyrze- 
czu w mieyscu posiedzen Sadu, G. 
czem Bad che kupienia maigcych 3 
Posiadania zdolnych ninieyszem u- 
wiadomia, zarazeıh za$ poniewaz hi- 
poteka posiadlosci eee, domgd 
uregulowang nie jest, wszystkich 
niewiadomych 8 
nych, ktörzy by pretensye uzusadnie- 
mianowicie 228 


dzieci po Jözefie Kaczmarowskim 


‚(Kuczmarowskim) zapozywa, äzehy S 


sig 2 pretensyami swoiemi rzZeczo= ` 
wnemi. naypoZnieys'w terminie licy- 
tacyinym zgtosili, W razie alhe- 
wiem przeciwnym zostang 2 takowe- 
mi prekludowani i i wieczne im w ën 2 
mierze milczenie tak do gruntu iako 
tes do nowego wlasciciela onego na. 
Kkazaném bedzie, 


'Miedzyrzecz d a1. Wrze&n. 1829. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


— — 


erde Teal. 
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Eßiktal⸗Eftation. Zapozew Ektadylayı E 


Ueber die Kaufgelder von dem zum Nad summg s7acunkowg wst Przy. 
Peter v. Kaliſzkowskiſchen Nachlaſſe are borowa wWpowiecie Guiezniénskim 
borigen, im Gneſener Kreiſe belegenen polozonéy, do pozostalosci Piotta 
Gute Przyborowo iſt auf den Antrag Kaliszkowskiego nalezacey, 2081 
der Realgläubiger der Liquldations⸗Pro⸗ na domaganie sig realnych wierzge ` 
zeß eröffnet worden; es menden daher cieli process likwidacyiny otworzony, 
alle unbekanuten Gläubiger und gon den WZywa sig przeto Diëie a ëm: wszel . 


iin Sypotheken⸗Buche eingetragenen: kicht nieznaioınych' wierzyeieli, te 
1) der Mathias v. Laski, - die tsch, ktörzy w xigdze hipofe- 
) die Erben der Margaretha v. Roz⸗ cznéy zapisani 2 ee 
nowska und i 13) Macfeia Leskiego, RE 

3) der Friedrich Wehr, a 2) sukcesscrow Ur. "Malgorzäty 
„Hiermit aufgefordert, in dem auf den Rbznowskfe yy IER 


a, Wp 830 vor dem Deputirten 3) Fryderyka Wehr, it 
Referendarius Reitzig anberaumten Ter⸗ iahy sie w terminie na dzien 9, 
mine entweder perſonlich oder durch zu⸗Kwietnia 1830. pizedydelagowe 
läßige Bevollmächtigte, wozu die hieſt⸗ Dym Ur. Reitzig Referenduryusbeln a 
gen Juſtiz⸗Eommiſſarlen Sodeski, Wötle „wyzndezonym, albo osohiseie/lub 
und v. Reykowski in Vorſchlag gebracht przez —pelponocmikog: pra were o 
werden, zuserſcheinen, und ih e n uſprüͤ⸗ tego upowaznionych, na ktdnych F 
che au die gedachten Kaufgelder auzu⸗ przedstawia'sig UU. Sobeski, Lydt- | 
melden, und deren Richtigkeit nachzu- ke i Reykowski Kommissarze Spra-. 
weiſen, wozu fie unter der Verwarnung wiediiwoger stawıli, i pretensge sus 
vorgeladen werden, daß die ausbleiben⸗ do wspomnioney summy szacunko. 
Den Gläubiger aller ihrer etwanigen Vor⸗ wé zameldowali i rzetelnosb tychte 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren udowodthili, a to z tem ostrzete. 
5 Forderungen nur an dasjenige, was niem, ze wierzyciele ci, ktörzyby 
nach Befriedigung der ſich meldenden sie niestawili, za ‚pozbawionych 
Glaͤubiger von den Kaufgeldern noch wszelkich swych praw pierwszenstwä 
übrig bleiben mochte, verwieſen werden mieö'moggeych osadzonemi „i pl 
sollen. SR de tego coby po zaspokoienitt 28lo 
Gueſen den 5. November 1829. szonych sie wierzyeieli jeszeze zbyb 
Bere SOSE SER moglo, odeslanemi by&maig N 
Konig l. Preuß. Landgericht. Gniezno d 5 Listopada 1829. 
> ee Kréi, Pruski Sad Ziemianski | 
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Bekanntmachung. Obsieszezen ie 

Im Auftrage des Koͤnigl. Land Ges 2 polecenia Kréi. Sadu Ziemfafs. 
richts zu Frauſtadt haben wir zum dffent⸗ wrWschowie a 
lichen Verkauf des hieſelbſt unter Nro. bliezney sprecdazy dom pod No. 
370, vor dem Reiſener Thore belegenen, 370. przed hramy Rydzyriskg sue: 

dem Muüllermeiſter Johann Gottlieb wanego, do mlynarza Jana Bogumils 


> 


| Fengler gehörigen und auf 1182 Kthlr. Fengler nales geego 1 na 1183 talar. 5 
, 5 Sgr. geſchätzten Hauſes im Wege der (5 $gr. otaxowanego, wdrodze könie- ` 


nothwendigen Subhaſtatlon einen perem⸗ canëy subliastacyi Termin peremto 
toriſchen Bietüngs⸗Termin auf den 23. ryezny. licytacyiny 11 dien 2 3. 
März 1330 Nachmittags 3 Uhr wor Mar da r. 1830. 0 godzinie 3 Pos 
dem Herrn Aſſeſſor Porzeljahn in unferm poludniu w lokalu urzedowania na- 
Geſchaͤfts⸗Lokale anberaumt, zu welchem se go praed W. Assessorem Porzel- 
wir Kaufluſtige mit dem Bemerken eins; jahn „ na ktöry cher do kupna ınajg« 
laden, daß dem Meiſtbietenden der Zu cych 2 tem ozuaymieniem wzywamy, 


£ 


U 

8 ſchlag ertheilt werden wird, infefern. i2 naywiecey daigeemu przyderzenie: 

| nicht geſctzlche Hinderniſſe eine Ausnah, mastapi, ciel w tym iakie prawne 

/ as zulaſſen. Przesekody nie zay dg. S ES 
Die Tagen kaun zu jeder ſchicklichen ase kaddego przyzwoitego caasu 

? Zeit in unſerer Regiſtrakur eingeſehen w Registraturze naszey przeyrzanz 

8 Werde B : bydämoze, er 

| Liſſa den 12. December 1829. = d. 12. Grudnia 1829. 

Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. Krol. Pruski Sad Pokaiw 

| x 5 : 


Subbaſtations⸗Patent. 
Das zum George und Anna Eleonora 
Striezelſchen Nachlaß gehdrige, zu Kurz 
nik unter No. 74. belegene Wohnhaus, 
nebſt Stall und Schuppen, Bau, Platz, 
Hofraum, Obſt⸗ und Gemüſe⸗Garten, 


zuſammen abgeſchaͤtzt auf 255 Rthl. 12 
‚far 6 pf., ſoll im Wege der freiwilligen 

Subhaſtation, dem Auftrage des Koͤnigl. 

Land⸗Gerichts Poſen zufolge, oͤffentlich 


an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Hiezu haben wir einen peremtoriſchen 
Termin auf den 2 6. Jankar 1830 


Patent Subhastacyiny. . 


Dom mieszkalny Ww Kurniku pod 
No. 74, polo2ony, do pozostalosci. 
niegdy Jerzego i Anny Eleonory. 
Striezel nalezacy, z chlewem 3 szopg, 
placem i podworzem, ogrodem gue, 
cowym i jarzynnym, ogötem ocenio. 
ne na 255 tal. 12 Sgr, 6 fen. drogg 
samowolnéey Subhastacyi, Z poleceuia 
Krolewskiego Sadu Ziemianskiego 
w-Pozmaniu, publiczuie naywigcey. 


daigceimu sprzedany bydZ ina. Tem 


koncem wyzusczylismy termin per- 


— 


Vormittags 9 Uhr in unſerm Gerichts⸗ 
Locale anberaumt. Jeder Meiſtbietende 
hat eine Caution von dreißig Reichstha⸗ 
ler. zu erlegen. 

Bnin den 1. Ockober 1829. S 
E Friedensgericht. 


Subhafationd-Datent. 
Zufolge Auftrags des Koͤnigl. Lande 
Gerichts zu Poſen haben wir im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation zum öf⸗ 
fentlichen Verkauf des den Franz Hin⸗ 
czewskiſchen Eheleuten angehörigen, zu 
Ruda bei Rogaſen unter No. 1 belege⸗ 
nen; gerichtlich auf 1625 Rthlr abge⸗ 
ſchaͤtzten freien Krug = Grundſtüͤcks die 
Bietungs⸗Termine 

19 e den 28. December SS 
2 = 25. Jauuar 1830, 
3) 286. Februur e,, 
f wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedes 
Mal Vormittags um 8 Uhr in unſerer 


Gerichtsſtube angeſetzt, wozu wir Kauf⸗ 


luſtige hiermit einladen. 
Rogaſen am 21. November 1829. 
Kbnigl. . edensgericht. 
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e — 


emtoryczny na dzief 26. Stycz. 
nia 183 O zrand o godeinie 9. wäi 
downictwie naszem. Kazdy Licytant 
winien kaucyg 30 tal. zloZ ye. 
Bnin d. I. Pazdziernika 1829. 


Krol. Pruski Sad 8 


E 


Patent E 


Wskutek polecenia Krolewskiego 
Sadu Ziemiazskiego w Poznaniu vy. 
w drodze konieczney 


zwaczylismy 
subhastacyi do püblicznego sprzeda- 


nia karczmy 'okupney pod Nra rg 
Rudzie pod Rogoznein polo2oney 
‚sig nale- 
zacéy, na 1625 tal, sadownie otaxo- 

waney, nastepuigce termina ee 


malzonkom Hinczewskim 


cyine, iakoto: 
>>> na dzien 28 Grudnia 1. * 
2) na dzien 25. Sty cznia 1830, 
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